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Jiir 11/2-8 Jalire

I>amen-Piill©ver
aus Angorawolle. Grösse 5fr. 4S4

Nadel Nr. 21/2 und 2.

Material: 300 g Wolle, 6 Knöpfli, Nadel
Nr. 21/2.

Der Hauptteil des Röckli wird in Beige ge-
arbeitet. Bord, Manschcttli und Coller siehe
Farbenerklärung Nr. 108.

Strickmuster: von Bord, Coller und Man-
schettli: Doppelp'erlmuster: 1 M.r., 1 M. I. jede
dritte Nadel versetzt. Die übrigen Teile des
Höcklis und die Aermel glatte Strickart, also
Vorderseite rechts, Rückseite links.

Vorderteil und Rückenteil werden gleich ge-
strickt, bis auf den Halsausschnitt.

Anschlag: 180 M. Nun werden 4 cm hoch im
Doppelperlmuster gestrickt (also beige), dann
folgt das farbige Streifenmuster (i cm hoch.
Nun wird in glatter Strickart in Beige weiter-
gearbeitet bis zu einer Höhe von 29 cm.

Material: 160 g feine Angorawolle in Grün
und 1 Strange braun für den Zierstich im
Coller. Reissverschluss 15 cm lang.

Strickart: Aussenseite rechtsmaschig, Innen-
Seite linksmaschig.

Zierstich für den Coller Nr. 104. 1. Nadel:
1 Umschlag, 1 r. M., 1 Umschlag, 1 r. M. usw.
2. Nadel: 2 linke Maschen zusammenstricken
die ganze N. 3. Nadel: 1 M. rechts stricken,
1 Umschlag, 1 r. M,, 1 Umschlag. 1 r. M. usw.,
hier muss die Nadel mit einem Umschlag
enden. 4, Nadel: wie 2. Nadel. 5. Nadel: wie
erste Nadel usw. Alle 2. Nadel wird die Farbe
gewechselt.

Rückenteil: Anschlag 90 M.
Bord: mit Nadel Nr. 2, 10 cm hoch eine r. M.,

eine 1. M. stricken. Dann 20 M. schön verteilt
aufnehmen mit Nadel 2% weiterstricken. Beid-
seitig wird 6mal je nach ca. 3 cm eine M. auf-
genommen. Länge bis zum Armloch 34 cm.

Armloch: 4, 3, 2, 1 M. abnehmen. 10 cm
über dem Armloch Coller beginnen mit Strick-
muster Nr. 104. Länge bis Achsel 18 cm. Die

Achsel wird in 6 X 6 M. abgekettet. Rest für
den Halsausschnitt gerade abketten.

Vorderteil: Anschlag 100 M. auf- und ab-
nehmen wie am Rücken, Länge bis Armloch
35 cm.

Armloch: 5, 4, 3, 2, 1 M. abnehmen. 6 cm
über dem Armloch Coller beginnen im Strick-
muster. 13%—14 cm über dem Armloch den
Halsausschnitt beginnen. 5, 4, 3, 2, 1 M. ab-
ketten bis noch 36 M. für die Achsel bleiben.
Höhe bis Achsel 19—20 cm. Achsel in 6 X 6

abketten.
Aermel: Oben beginnen: Anschlag 28 M.,

dann 5 X 2 M. aufnehmen, dann je 1 M. auf-
nehmen bis 84 M., dann 2, 2, 3 M. bis 98 M.
auf der Nadel sind. Nach 2 cm beginnt das
erste Abnehmen; dann alle 2 cm 1 M. abnehmen
bis zum Bördli. Seitliche Länge bis zum Bördli
38 cm hoch. Jetzt werden 10 M. auf einer
Nadel gleichmässig verteilt zusammengestrickt
und mit Nadel Nr. 2 1 M. r., 1 M. I. das Bördli
8—10 cm hoch gestrickt.

Kragen: Anschlag 108—110 M., 1 r., 1 1. M.
2 cm hoch mit Nadel Nr. 2 stricken und nun
noch 4 cm mit Nadel Nr. 2%. Jetzt wird lose
abgekettet.

Die Arbeit wird nun aufgesteckt und feucht-
gelegt. Der Kragen und die übrigen Teile
werden auf der recbten Seite mit Matratzen-
stich zusammengenäht. Die linke Achselnaht
wird offengelassen für den Reissverschluss.

(Modelle Anny Sehatz)

Coller: Für den Coller immer 2 M. zusarftmen-
stricken bis 90 M. auf der Nadel bleiben. Nun
wird der ganze Coller im farbigen Streifen-
muster ausgeführt (Strickart: Doppelperl-
muster). Nach 3 cm Höhe Armloch beginnen.

Armloch: 3, 3, 2, 1 M. abketten, so dass
72 M. bleiben.

Am Vorderteil wird nach 7 cm Armlochhöhe
für den Halsausschnitt von der Mitte aus je
1 X 4, 1 X 3, 1 X 2, 3 x 1 M. abgekettet.
Armlochhühe ca. 10 cm hoch. Die Achsel wird
in 3 X 8 M. abgekettet. Das Göllerli wird mit
Oesen und Knöpfli auf den Achseln geschlossen.
Die Achseln und der Halsausschnitt werden
mit 2 Touren festen M. in Beige umhäkelt.
Für den Untertritt am Rückenteil der Achseln
werden 5 Touren feste M. gehäkelt (Hals-
ausschnitt 2 Touren, welcher gerade abgekettet
wird).

Aermel: Anschlag 10 M.; für die Armkugel
wird immer am Anfang und Ende der Nadel
je 1 M. aufgenommen bis 78 M. auf der Nadel
sind. Nun werden ca. alle 2 cm beidseitig 1 M.

abgenommen 12mal; nach 28 cm Länge werden
in einer Tour 12 M. gleichmässig verteilt ab-
genommen bis 42 M. auf der Nadel sind.

Kinder-Röckli

Farbenerklärung
zum
Kinder-Röckli

Bördli: Im Doppelperlmuster farbig ge-
streift, 4 cm hoch.

Das ganze Röckli wird rechtsseitig mit
Matratzenstich zusammengenäht:
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Nàl Nr. 21/2 und 2.

daderisl: 399 A Wolle, K Knupkli, Nadel
Nr. 2^.

Der Ilkìupdteil ü«3 Döelcli vvirà in Dei^e ^e-
arbeitet. Lord, dansckvttli uni! Loller siebe
Larbenerklärung Nr. d98.

8trickmuster: von Lord, Lollor und dan-
scbettli: Ooppelperlmuster: d d. r., 1 d. l, jede
dritte Nadel vorsetzt. Oie übrigen d'elle des
Iläcklis nncl die àrmel glatte Ltriekart, also
Vnrclerseide reeìrts, Düeki8vite Iintî8.

Vorderteil und Rückenteil werden glvicb ge-
strickt, dis auk den Oalsaussebnitt.

ànscblsg: 189 N. Nun werden dem lroclt im
Ooppelperlmuster gestrickt salso beige), dann
kvlgt das karbige Ltreikenmuster 9 ein boob.
Nun wird in glatter Ltriokart in Leigv weiter-
gearbeitet bis zu einer Ilöbe von 29 em.

daterisl: d99 g keine Angorawolle in Lrün
und d Ltrange braun kür den Aiorstiob im
Loller. Leissverscbluss d5 om lang.

Ltrlcksrt: tVussenseite recbtsmasebig, Innen-
Seite linksmasokig.

^ierstictl kür den Loller Nr. d9d. I. Nadel:
d llmseblag, d r. d., d llmseblag, d r. d. usw.
2. Nadel: 2 linke dasoben zusammenstrieken
die ganze N. 3. Nadek d d. recbts stricken,
I llmseblag, d r. d., d llmseblag. d r. VI. usw.,
bisr muss die Nadel mit einem llmseblag
enclen. I^ackvl: ^vie 2. I^actel. 5. I^acìe!: ^vie
erste Nadel usw. rdlle 2. Nadel wird die Larbe
geweobselt.

Rückenteil: rlnsoblag 99 d.
Kord: mit Nadel Nr. 2, d9 cm bock eine r. Id.,

eine l. d. stricken. Dann 29 d. scbön verteilt
auknebmen mit Nadel 2^2 weiterstricken. Leid-
zeitig wird 6mal je nacb oa. 3 cm eine All. auk-

genommen. Länge bis zum rkrmlocb 3^ cm.
llrmlocb: i, 3, 2, d d. abnebmen. d9 cm

über dem àmlocb Loller beginnen mit Ltriek-
muster Nr. d9d. Länge bis Xebsel 13 em. Ois

^.cksel wird in 9 X 9 d. abgekettet. Lost kür
cìen Dal3au83eüiüd5 ^eraâe aûlceìten.

Vorderteil: rknscblag d99 d. auk- und ab-
nebmen wie am Lücken, Länge bis rdrmlocb
35 em.

^.rmlocb: 5, i, 3, 2, d d. abnebmen. 9 cm
über dem ^.rmlocb Loller beginnen im Ltrick-
muster. d3j^—dl- cm über dem ^lrmloeb den
Ilalsaussebnitt beginnen. 5, ^i, 3, 2, d d. ab-
ketten bis nncb 39 d. kür die ^.ebsel bleiben.
Hübe bis ^.cksel d9 29 om. rdoksel in 9 X 9

abketten.
iVermel: Oben beginnen: iVnsoblag 28 Id.,

dann 5 X 2 d. auknebmen, dann je d d. auk-
nebmen bis 8d Id., dann 2, 2, 3 Id. bis 98 Id.
auk der Nadel sind. Nacb 2 em beginnt das
erste rdknebmen dann alle 2 em d Id. abnebmen
bis zum kördli. Lvitlicke Länge bis zu^n Lärdli
38 om baeb. .letzt werden d9 id. auk einer
Nadel gloiebmässig verteilt zusammengestriokt
und mit Nadel Nr. 2 d d. r., d d. das Lördli
8—d9 cm bock gestrickt.

Kragen: Xnscblag d98—dd9 d., d r., d I. d.
2 cm bneb mit Nadel Nr. 2 stricken und nun
nocb i om mit Nadel Nr. 2^. detzt wird lose
abgekettet.

Oie /Vrbeit wird nun aukgesteekt und keucbt-
Der Kragen nuü àìe übrigen l'eüe

vvercien auk âer reetìteu Leiie mit iVlatradxem
stieb zusammvngenäbt. Oie linke llcbselnabt
>virü cikken^ela83en kür âen Dei38ver3eülu8g.

sdudellv ^.nn)r gebatzj

Loller: Vür den Loller immer 2 d. zusammen-
stricken bis 99 d. auk der Nadel lileiben. Nun
wird der ganze Loller im karbigen Ltreiken-
muster ausgekübrt sötrickart: Ooppelperl-
muster). Nacb 3 cm Höbe rdrmlocb beginnen.

idrmlocb: 3, 3, 2, d d. abketten, so dass
72 d. bleiben.

^.m Vorderteil wird nacb 7 cm ^drmlocbböbe
kür den Ilalsaussebnitt von der ditte aus je
d X 4, d X 3, d X 2, 3 x d d. abgekettet,
^.rmlocbbübe ca. d» cm kocb. Oiv ^Vcbsvl wird
in 3 X 8 d. abgekettet. Oas Löllerli wird mit
Lesen und Knöpkli auk den /Vcbseln geseblossen.
Ois àkseln und der Ilalsaussebnitt werden
mit 2 Touren kosten d. in Leig« umbäkelt.
Lür den Untertritt am Lückvntvil der ^.obseln
>vorâeii 5 Touren kv8tv N. ^eüäkcelt sllal3»
aussebnitt 2 Ouuren, wvleber gerade abgekettet
>virü).

Idermel: ^dnscblag d9 d.; kür die rdrmkugel
wird immer am ^Vnkang und Lnde der Nadel
je d d. aukgenommen bis 78 d. auk der Nadel
sind. Nun werden ca. alle 2 om bvidseitig d d.
abgenommen d2mal; nacb 28 cm Länge werden
in einer l'our d2 d. gleiobmässig verteilt ab-
genommen bis d2 d. auk der Nadel sind.

«öäll

Larbenorklärung
xum
Kinder-köckli

Lördli: Im Ooppelxvrlmuster karbig ge-
streikt, cm boob.

Da8 ^anxv Döekili wircl iveüt88eiti^ mit
datratzenstiob zusammengenäbt.
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